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Gelungene Ausstellungseröffnung im Hafnerhaus

Am Freitag, 21. August 2020 wurde die Ausstellung "75 Jahre Kriegsende" im Dachgeschoss des Hafnerhauses eröffnet.

Die Aussstellung ist sehr gut besucht und ist noch bis einschließlich 26. Oktober 2020 an Sonn­ und Feiertagen zugänglich!
Bei Interesse an einer Führung bitte am Marktgemeindeamt melden!



Kinder,  die  in  Österreich  Ihren 
gewöhnlichen  Aufenthalt  haben 
und  zwischen  dem  31.  August 
2014 und dem 1.  Sept.  2015  ge‐
boren sind, werden am 1. Septem‐
ber 2021 schulpflichtig. 

Die  schulpflichtig  werdenden 
Kinder sind von ihren Eltern oder 
sonstigen  Erziehungsberechtigten 
zur  Schülereinschreibung  bei  der 
sprengelmäßig  zuständigen 
Volksschule  persönlich  vorzustel‐
len und anzumelden.

Schülereinschreibung:

Donnerstag,

19. November 2020

von 7:30 bis 12:00 Uhr

Folgende  Unterlagen  des  Kindes 
sind mitzubringen:

a) Geburtsurkunde bzw. eine
    beglaubigte Abschrift aus dem
    Geburtenbuch
b) bei Kindern, die unter
    Vormundschaft stehen, der
    Gerichtsbeschluss
c) bei Namensänderung das
    entsprechende Dokument
d) Impfnachweise
e) Sozialversicherungskarte 
f) Religionsbekenntnis ist
    glaubhaft zu machen.

Liebe  Leopoldschlägerinnen  und 
Leopoldschläger!

Nachdem  die  Firma  Fleischanderl 
den  Winterdienstvertrag  mit  der 
Gemeinde  Leopoldschlag  gekün‐
digt  hat,  wurde  mit  dem  Maschi‐
nenring Freistadt ein neuer Vertrag 
ausverhandelt. Die Schneeräumung 
und  Splittstreuung  für  die  kom‐
mende Wintersaison ist somit gesi‐
chert. Der Maschinenring wird  die 
Arbeiten  mit  zwei  Groß­Traktoren 
durchführen. Die Traktoren werden 
die  Räumung  und  Streuung  in  ei‐
nem  Arbeitsgang  durchführen. 
Durch  den  Einsatz  von  Traktoren 
wird es notwendig, ein Splitt Lager 

in Wullowitz  zu  situieren. Für die‐
ses wird  die  ehemalige  Postgarage 
adaptiert.

Der Umweltausschuss und der Ge‐
meinderat  haben  beschlossen,  bei 
der  Abfallentsorgung  das  soge‐
nannte  „Projekt  Orange“  des  Ab‐
fallverbandes  umzusetzen. 
Alternativ  dazu  stand  eine  Erhö‐
hung  der  Abfallgebühren  im 
Raum.  Durch  die  Umsetzung  die‐
ses  Projektes  soll  eine  bessere 
Trennung  erzielt  werden.  Dadurch 
werden  einerseits  die  Kosten  für 
die Entsorgung des Restmülles ge‐
senkt  und  andererseits  die  Abfal‐
lerträge  gesteigert.  Wir  hoffen 
dadurch nachhaltig einer Erhöhung 
der  Abfallgebühren  entgegenwir‐
ken zu können. 

Unsere  Vereine  haben  heuer  be‐
dingt  durch  die  Corona­Maßnah‐
men  ein  sehr  schwieriges  Jahr. 
Ich  hoffe,  dass  dies  dem  Einsatz 
für  das  Ehrenamt  in  unserer  Ge‐

meinde nicht schadet. Ich danke al‐
len  Vereinen,  dass  sie  sich  im 
Rahmen der gesetzlichen Möglich‐
keiten  für  die  Gemeindebevölke‐
rung  einsetzen.  Hoffen  wir,  dass 
das  normale  Vereinsleben  wieder 
bald einkehren wird.
In  diesem  Zusammenhang  wün‐
sche  ich  dem  neugewählten Vor‐
stand  des  Musikvereines 
Leopoldschlag  viel  Engagement 
und  Freude  mit  der Arbeit  für  die 
Blasmusik in Leopoldschlag.

An der im September durchgeführ‐
ten Blutspende­Aktion  des  Roten 
Kreuzes  haben  in  Leopoldschlag 
58 Personen teilgenommen.
Ich danke allen Spendern.

Ich  wünsche  allen  einen  schönen 
Herbst

Euer Bürgermeister
Hubert Koller
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Bürgermeisterbrief

Schuleinschreibung für die Volksschule
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Infos aus dem Gemeinderat

Ankauf und Betrieb eines Un‐
krautbekämpfungsgerätes  als 
Kooperationsprojekt 
Gemeinsam  mit  den  Gemeinden 
Sandl, Windhaag, Grünbach, Rain‐
bach und St. Oswald wird  die Ge‐
meinde  Leopoldschlag  ein  Gerät 
zur  Unkrautbekämpfung  auf  öf‐
fentliche  Flächen  ankaufen.  In  der 
Zukunft  wird  dem  Unkraut  mit 
Wasserdampf  und Heißwasser  und 
nicht  mehr  mit  dem  umstrittenen 
Unkrautbekämpfungsmittel  „Gly‐
phosat“  der  Kampf  angesagt  wer‐
den.  Der  Gemeinderat  hat  die 
Kooperationsvereinbarung und den 
Finanzierungsplan beschlossen. 

Abänderung  des  Straßenbau‐
programmes 2020
Die  Starkregenereignisse  im  Au‐
gust  haben  eine  kurzfristige Abän‐
derung  der  Sanierungsarbeiten  im 
Bereich  „Am  Badeteich“  erforder‐
lich gemacht. Für die dadurch ent‐
standenen  Mehrkosten  werden 
Mittel  aus  dem  Kommunalinvesti‐
tionsgesetz  2020  (Gemeindemilli‐
arde) und dem Oö. Gemeindepaket 
lukriert. 

Kartellrechtliche  Rückforde‐
rungsansprüche
Die  Gemeinde  Leopoldschlag  be‐
teiligt  sich  an  einer  Sammelklage 
wegen  illegaler  Preisabsprachen 
eines  LKW­Kartells  im  Zusam‐
menhang  mit  dem  Ankauf  des 
Tanklöschfahrzeuges  für  die  FF 
Markt Leopoldschlag. 

Bauhof  Windhaag­Leopold‐
schlag
Mit  dem  Beschluss  der  Verbands‐
statuten wurde ein weiterer wichti‐

ger  Schritt  in  Richtung 
Bauhofverband  Windhaag­Leo‐
poldschlag  gemacht.  Nach  Geneh‐
migung  der  Statuten  durch  das 
Amt der Oö. Landesregierung wird 
der Verband formell entstehen. So‐
mit kann der zukünftige neue Bau‐
hof  gemeinsam  geplant  und 
errichtet werden. 
Als  Gemeindevertreter  wurden 
Bgm.  Hubert  Koller,  Vizebürger‐
meister Gregor Rammer  und  Josef 
Schimpl gewählt. 

„Projekt Orange“ 
Der  Gemeinderat  hat  die  Umset‐
zung des „Projekt Orange“ des Be‐
zirksabfallverbandes  Freistadt 
betreffend  Restmüllentsorgung  in 
der Marktgemeinde  Leopoldschlag 
mit  01.01.2021  grundsätzlich  be‐
schlossen.  (mehr  Informationen 
dazu im Blattinneren)

Grundankauf  zur  Verbreite‐
rung  der  Straße  zum  ASZ 
Leopoldschlag
Der  Gemeinderat  hat  dem Ankauf 
eines  ca.  1,5  m  breiten  Streifens 
entlang  der  bestehenden  Zufahrts‐
straße  zum  ASZ  Leopoldschlag 
zum  Preis  von  €  20,00/m²  zuge‐
stimmt. 

Ansuchen um Umwidmung 
Der  Gemeinderat  hat  der  Umwid‐
mung  einer  Teilfläche  aus  dem 
Grundstücke  Nr.  244/2,  KG  Leo‐
poldschlag  in  Bauland  zur  Schaf‐
fung  von  zwei  Bauparzellen 
grundsätzlich  zugestimmt.  Das 
Umwidmungsverfahren  im  Sinne 
des  Oö.  Raumordnungsgesetzes 
kann nun eingeleitet werden. 

Verpachtung von Gewerbeflä‐
chen 
Der  Gemeinderat  hat  den  Allein‐
vermittlungsauftrag  mit  der  Real 
Treuhand  Immobilien  Vertriebs 
GmbH  für die Gewerbe­ bzw. Bü‐
roflächen in Leopoldschlag, Schul‐
straße 2 genehmigt. 

Vertrag  über  die  zukünftige 
Durchführung  des  Winter‐
dienstes
Der  Gemeinderat  hat  den  Vertrag 
über die Durchführung des Winter‐
dienstes  auf  Gemeindestraßen  und 
Güterwegen  mit  dem  Maschinen‐
ring Oberösterreich Service eGen., 
genehmigt.

Tourismusverband Mühlviert‐
ler Alm­Freistadt
Der Gemeinderat hat das E­Melde‐
wesen  im  Sinne  des  OÖ  Touris‐
musgesetz  2018  zentral  an  den 
Verwaltungshelfer  Tourismusver‐
band  Mühlviertler  Alm  Freistadt 
übergeben. 

Löschung  des  Wiederkaufs‐
rechtes 
Der Gemeinderat hat die Löschung 
des Wiederkaufsrechtes ob der Lie‐
genschaft  EZ  281,  KG  Leopold‐
schlag beschlossen. 

Gemeinderatssitzung vom 24. September 2020

Der Betriebsausflug am
6. Oktober 2020

der Marktgemeinde 
Leopoldschlag wurde 

abgesagt!

Die Marktgemeinde und der 
Kindergarten sind daher zu 

den gewohnten Zeiten 
geöffnet!
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Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2020

Die Corona­Krise hat  schwerwie‐
gende  finanzielle  Auswirkungen 
für die Gemeinden. Das Kommu‐
nalinvestitionsgesetz  2020  (Ge‐
meindemilliarde)  und  das  Oö. 
Gemeindepaket  konnten  die  Ein‐

nahmenausfälle nur bedingt kom‐
pensieren. 
Der  Nachtragsvoranschlag  für 
das  Finanzjahr  2020  kann  somit 
wie folgt dargestellt werden. 

Operative Gebarung (MVAG 31/32) 2.077.700,00 1.980.400,00
Investive Gebarung (MVAG 33/34)    391.900,00    893.000,00
Finanzierungstätigkeit (MVAG 35/36)    532.000,00    168.100,00
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Zwischensumme  3.001.600,00 3.041.500,00
abzüglich investive Einzelvorhaben
(Code 1, 3­5)    936.600,00    999.500,00
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Summe 2.065.000,00 2.042.000,00
Ergebnis der laufenden
Geschäftstätigkeit    + 23.000,00

Laufende Projekte

Straßenbauprogramm
Die  bereits  fix  und  fertig  ge‐
planten Arbeiten  an  der  Sanie‐
rung  des  Straßenzuges  „Am 
Badeteich“  wurden  kurzfristig 
abgeändert.  Um  die  Entwässe‐
rung  des  Straßenzuges  zu  ver‐
bessern  wurde  die  Querneigung 
der  Fahrbahn  im  südwestlichen 
Bereich geändert sowie eine zu‐
sätzliche  Regenwasserableitung 
über  den  Badeteich  im  nord‐
westlichen Bereich der Siedlung 
gebaut.  Die  Arbeiten  sind  der‐
zeit im Laufen.

Kanalerweiterung Wullowitz
Ohne  größere  Verzögerungen 
schreiten  die  Arbeiten  an  der 
Kanalerweiterung  in  Wullowitz 
voran. Die Baufirma  leistet  sehr 
gute  Arbeit.  Geplant  ist,  dass 
zunächst  die  Arbeiten  am 
Hauptstrang  forgesetzt  und  ab‐
geschlossen  werden.  Erst  an‐
schließend  werden  die 
Hausanschlüsse  hergestellt. Vor‐
aussichtlich Mitte  Oktober  wird 
die  Kläranlage  in  Betrieb  ge‐
nommen werden. 

"Projekt Orange"

Immer  wieder  wird  festgestellt, 
dass  gerade  im  Bereich  des  Rest‐
müllabfalles  noch  ein  enormes 
Einsparpotential  besteht.  Experten 
gehen  davon  aus,  dass  oberöster‐
reichweit  ca.  55  Prozent  des  Rest‐
abfall­Inhaltes  eigentlich  kein 
Restabfall ist. 

Das vom BAV 2017  ins Leben ge‐
rufene  „Projekt  Orange“  geht  ge‐
nau  in diese Richtung. Das Projekt 
Orange soll den Restabfall reduzie‐
ren,  die  Entsorgung  gerechter  ge‐
stalten  und  den  Anreiz  schaffen, 
Müll richtig zu trennen.

Bis jetzt haben sich die Gemeinden 
Freistadt,  Weitersfelden  und 
Hirschbach  zu  diesem  Schritt  ent‐
schlossen  und  durchwegs  positive 
Erfahrungen  gemacht.  Bis  zu  30 
Prozent  des  Restmülls  konnte  ein‐
gespart werden. 

Als nun eine allgemeine Erhöhung 
der  Abfallgebühren  im  Raum 
stand,  hat  sich  Leopoldschlag  für 
die Umsetzung  des  „Projekt Oran‐
ge“  entschieden.  Als  umweltbe‐
wusste Gemeinde wollen wir damit 
ein Zeichen  für  den Umweltschutz 
setzen und einen gewissen Gerech‐
tigkeitsausgleich schaffen. 

Was bedeutet das in der Praxis?
Restabfälle dürfen ab 1.1.2021 nur 
mehr in orangenen Säcken abgege‐
ben  werden.  Alle  Haushalte  und 
Betriebe  in Leopoldschlag erhalten 
ein  berechnetes  Gratiskontingent, 
das  abhängig  von  den  Abfallge‐
bühren ist. Wer mit dem Gratiskon‐
tingent nicht das Auslangen  findet, 
kann kostenpflichtig weitere Säcke 
erwerben. 

Orangene  Säcke  wird  es  in  vier 
verschiedenen Größen geben: 10  l, 
30 l, 60 l oder 90 l. 

Diese  werden  im  ASZ  Leopold‐
schlag  in  den  persönlich  ge‐
wünschten Sackgrößen ausgefolgt. 
In  den  nächsten  Wochen  werden 
die  letzten  Details  der  praktischen 
Umsetzung  geklärt.  Im  Nachrich‐
tenblatt  werden  sie  laufend  über 
die  geplante  Umsetzung  infor‐
miert. 



Wasserzähler ­ Ablesung
Aufgrund der Abrechnung der Kanalbenützungsgebühren werden die Wasserbezieher  im Bereich 
Markt Leopoldschlag  inkl. Siedlungen und der Ortschaft Hiltschen  gebeten, den Zählerstand 
der Wasseruhr selbst abzulesen und bitte wie folgt bekannt zu geben:

* telefonisch 07949/8255­11 ­ Christian Klopf
* mittels Fax an 07949/8255­14
* per E­Mail an klopf@leopoldschlag.ooe.gv.at
* am Gemeindeamt abgeben
* Einwurf in den Briefkasten der Marktgemeinde

Um Bekanntgabe des Wassserzählerstandes bis spätestens 20. Oktober 2020 wird höflichst gebeten.
Es werden heuer keine separaten Zählerkarten ausgeschickt! Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

NAME: _________________________________________________

ADRESSE: _________________________________________________

ABLESEDATUM: _________________________________________________

Zählerstand bitte hier eintragen

Zählernummer bitte hier eintragen
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Bürgerservice

!

Stellenaussschreibung SMB ­ Nord

Mitarbeiter/innen im 
Haus­ und Heimservice
(Teilzeit/Geringfügig)

freier Dienstvertrag, selbständige 
Diensteinteilung im Einverneh‐

men mit Klientinnen.

Zusteller/innen
für „Essen auf Rädern“

(Vollzeit/Teilzeit)

freier Dienstvertrag und Dienst‐
zeiten zwischen 10:00 Uhr u. ca. 

13:30 Uhr

Nähere  Informationen  bei  SMB­
Nord (Büro Grünbach) / Frau Erni 
Panzenböck unter 07942/72014

Bewerbungen  mit  Lebenslauf 
bitte  an    Sozialmedizinischer  Be‐
treuungsring  Nord,  Marktplatz  1, 
4264 Grünbach, oder per Mail an 
smb_gruenbach@gmx.at
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Bürgerservice

BEST PRACTICE

Das unbekannte, besondere Oberösterreich

Oberösterreich  ist  ein  Bundes‐
land  mit  vielen  Besonderheiten. 
Nicht  nur  viele  Tourist*innen 
wissen  das  zu  schätzen,  sondern 
auch  die  Bevölkerung  liebt  ihr 
Land.

Es  sind  nämlich  nicht  nur  die 
„Postkartenmotive“,  die  unser 
Land  so  einzigartig  machen,  son‐
dern vor  allem auch viele Kleinig‐
keiten, Orte und die Menschen, die 
nicht  so  sehr  im  Rampenlicht  ste‐
hen.  Jeder Ort,  jede Gemeinde  hat 
solche  besonderen  Eigenschaften, 
die sie einzigartig und für die Men‐
schen  im  Land  unverwechselbar 
machen.

Wir  suchen  DAS  BESONDERE 
Oberösterreich  in  IHRER Gemein‐
de, an IHREM Wohnort!

Mit  Ihrer  Hilfe  entsteht  ein Atlas 
des  besonderen  Oberösterreichs. 
Dieser  wird  gedruckt,  als  virtuelle 
Installation in den Häusern der OÖ 
Landes­Kultur  GmbH  und  online 
zu  einer Reise  durch  unser  einzig‐
artiges Land einladen. 

Ein  denkwürdiger  Augenblick  ­   
ein außergewöhnliches Leben ­ ei‐
ne  unbekannte  Sehenswürdigkeit  ­ 
ein  besonderes  Brauchtum  ­  ein 
skurriles  Geschehnis  ­  ein  gehei‐
mer Tipp  ­  ein  vergessenes  Ereig‐
nis  ­  ein  dunkles  Kapitel  ­  ein 
interessantes Jubiläum ­ ein jubeln‐
der Moment.

Um  einen  Garten  auf  Vordermann 
zu  halten,  benötigt  es Wissen  und 
einen  sogenannten  grünen  Dau‐
men,  aber  vor  allem  viel  Arbeit, 
Fleiß und Freude.

All  diese  Dinge  brachte  Edith 
Haiböck  in  der  vergangenen  Zeit 
auf,  und  hegte  und  pflegte  den 
Garten wie ihren eigenen.

Besucher  und  Leopoldschläger 
suchen  diesen  Platz  auf,  um 
einfach  nur  zu  verweilen,  aber 
auch  Kraft  zu  finden  oder  wie  zB 
Kinder, zu spielen.

Edith,  die  Marktgemeinde  Leo‐
poldschlag  bedankt  sich  recht 
herzlich für dein Engament.

Schicken Sie uns ihre Idee und eine kurze Begründung Ihrer Auswahl an
folgende E­mail­Adresse: dasbesondere@ooelkg.at
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Bücherei Leopoldschlag

Warum lesen so wichtig ist!

Bücher?
"Die sind doch total uncool! 

Oder?"

Im  Zeitalter  von  Smartphones, 
Tables  und  Co.  fangen  viele 
Kids  bereits  im  Vorschulalter 
an,  lieber  digitale  Medien  mit 
bewegten Bildern zu nutzen, als 
zum Buch zu greifen. 

5  gute  Gründe,  warum  Bücher 
so  wichtig  sind  ­  nicht  nur  für 
Kinder!

LESEN .....
*  ...ist  gesund,  es  reduziert 
Stress  und  kann Alzheimer  vor‐
beugen!

*  ...macht  schlau,  es  erweitert 
den  Wortschatz  und  hilft  beim 
Schreiben!

*  ...macht  kreativ,  es  schult  die 
Vorstellungskraft und die Fanta‐
sie!

*  ...fördert  die  Sozialkompe‐
tenz,  es  hilft  andere  zu  verste‐
hen!

*  ...fördert  die  Konzentration, 
man beschäftigt  sich  eine ganze 
Weile  mit  ein  oder  derselben 
Sache!

Und  natürlich  noch  ganz  viele 
mehr. 

Besuch  die  Bücherei,  schmö‐
cker  durch  die  Bücherregale, 
verbring  Zeit  mit  und  zwischen 
den Büchern und komm auf den 
Geschmack des Lesens!

Wir freuen uns auf deinen
Besuch!

NEUES in de
r 

Büchere
i
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Termine ­ Veranstaltungen

Aktuelle Nachrichten der Marktgemeinde Leopoldschlag; Medieninhaber, ­herausgeber und ­hersteller:
Marktgemeinde Leopoldschlag, Marktplatz 17, 4262 Leopoldschlag, Eigenvervfielfältigung

Fotos: Marktgemeinde Leopoldschlag; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Hubert Koller, Tel.: 07949 / 8255
E­Mail: gemeindeQleopoldschlag.ooe.gv.at, Homepage: www.leopoldschlag.at

Aufgrund  der  derzeitigen  Situati‐
on  bzgl.  Corona  werden  Veran‐
staltungen  immer  wieder 
kurzfristig  veranstaltet,  aber  lei‐
der  auch  verständlicherweise  ab‐
gesagt!  Aus  diesem  Grund  wird 
der  Veranstaltungskalender  nicht 
in  gewohnter  Weise  im  Gemein‐
deblatt veröffentlicht!

Wir  bitten  die  Veranstalter,  eine 
Absage  am  Marktgemeindeamt 
zu melden.

Wir bemühen uns, sie auf unserer 
Homepage  unter  www.leopold‐
schlag.ooe.gv.at  am  aktuellen 
Stand  bzgl.  Veranstaltungen  zu 
halten.

Abschluss Projekt Flussperlmuschel

Hochkarätige  Delegation  setzt 
junge  Flussperlmuscheln  in  der 
Maltsch aus
26.08.2020, Hammern / Cetviny

Die  Regionen  Mühlviertel  und 
Südböhmen  teilen  eine  wechsel‐
volle  Geschichte.  Was  sie  jedoch 
seit  jeher verbindet  ist die Maltsch 
(tschechisch:  Malše),  in  der  sich 
das  Wasser  von  beiderseits  der 
Grenze mischt. Dieses verbindende 
Element  ist  der Ausgangspunkt  für 
das  grenzüberschreitende  Interreg­
Projekt  Malšemuschel  (www.mal‐
semuschel.com).  Eine  Säule  des 
Projektes ist – wie der Name schon 
sagt  –  der  Schutz  und  die  Nach‐
zucht  der  vom Aussterben  bedroh‐
ten Flussperlmuschel.

Bevor  sich  das  Projekt  nun  dem 
Ende neigt, konnte gemeinsam mit 
hochkarätigen  Gästen,  erste  junge 
Flussperlmuscheln  in  die  Freiheit 
entlassen werden. Der tschechische 
Premierminister Andrej  Babiš,  der 
tschechische  Umweltminister  Ri‐
chard  Brabec,  der  oberösterreichi‐
sche  Landesrat  für  Wasserwirt­ 
schaft  Wolfgang  Klinger  und  der 
für Wasserthemen  zuständige  Sek‐
tionschef  Günter  Liebel  aus  dem 

Bundesministerium  für  Landwirt‐
schaft legten selbst Hand an.
Die  Maltsch  verbindet  aber  nicht 
nur  Nationen  sondern  durchfließt 
auch  drei  Gemeinden  auf  österrei‐
chischer  Seite.  Alle  drei  Bürger‐
meister,  Hubert  Koller 
(Leopoldschlag),  Martin  Kapeller 
(Windhaag  bei  Freistadt)  und Ger‐
hard  Neunteufel  (Sandl)  nahmen 
ebenfalls am Festakt  teil und nutz‐
ten die Gelegenheit  für  einen Aus‐
tausch  mit  den  VertreterInnen  des 
Landes  und  des  Ministeriums  so‐
wie  den  Projektverantwortlichen 
Sarah  Höfler  vom  Büro  blattfisch 
und Christoph Hauer von der Uni‐
versität für Bodenkultur. 

„Durch  die  Teilnahme  der  hoch‐
rangigen politischen Vertreter wird
die Bedeutung dieses grenzüber­

schreitenden Projektes hervorgeho‐
ben“,  meint  Bürgermeister  Hubert 
Koller  zu  dieser  gelungenen   Ver‐
anstaltung. Um die Ergebnisse mit 
einem  breiteren  Publikum  zu  dis‐
kutieren,  lädt  das  Projektteam 
herzlich  zur  Abschlussveranstal‐
tung  am  8.  Oktober  2020  ab  17 
Uhr  in  das  Greenbelt  Center 
nach Windhaag  ein. Aufgrund  der 
Covid19  Bestimmungen  wird  um 
Anmeldung  unter  hoefler@blatt‐
fisch.at  oder  0650/2100385  gebe‐
ten.  Sie  erhalten  dann  auch 
zeitgerecht  das  genaue  Programm 
der Veranstaltung.

Terminverschiebung 
Vortrag "Starke Knochen ein 
Leben lang" ­ 4. November

Dieser  wurde  seitens  der  Ober‐
österreichischen  Gesundheits‐
holding  GmbH  Klinikum 
Freistadt  auf  unbestimmte  Zeit 
verschoben. 

Wanderung abgesagt
Die  Erlebniswanderung  des 
Verschönerungsvereins  am  10. 
Oktober  2020  wurde  abgesagt! 
Bekanntgabe  eines  neuen 
Termines erfolgt zeitgerecht!


